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NEOS wissen: Das Rückgrat für den Wohl-
stand unserer Stadt ist die Wiener Wirt-
schaft. Deshalb entlasten wir die Wiener 
Betriebe durch das Streichen zahlreicher 
Bagatellabgaben, der Abschaffung der 
GIS-Landesabgabe und der Halbierung der 
Schanigartengebühren auf den Märkten. 
Gleichzeitig drängen wir immer auf weitere 
Entlastungen. 

Ein wichtiger Baustein unserer Wirtschaftsoffensi­
ve sind auch die zahlreichen zielgenauen Förderun­
gen für Wiener Unternehmer:innen und Betriebe. 
Sechs Grätzel stellen wir jetzt besonders in den 
Mittelpunkt. Mit 1,5 Millionen Euro sichern wir ein le­
bendiges Nahversorgungsangebot—auch abseits 
der Innenstadt: 

→ Äußere Favoritenstraße
→ Simmeringer Hauptstraße
→ Hernalser Hauptstraße
→ Döblinger Hauptstraße
→ Zentrums Floridsdorf
→ Umgebung Praterstraße

Geschäftsquartier 
Praterstraße
Das Team Geschäftsquartiere vernetzt lokale 
Akteur:innen und Initiativen, macht bestehende 
Potenziale sichtbar, entwickelt maßgeschneiderte 
Aktivitäten vor Ort und bietet Orientierung in der 
Förderlandschaft. Nutze diese Gelegenheit und ge­
stalte die Zukunft deines Geschäfts aktiv mit! 

Kontaktiere uns und erfahre mehr: 
leopoldstadt@neos.eu

Förderung 
Grätzelinitiative Wien
Mit der Förderung werden Kleinst­ und kleinere 
Unternehmen sowie Gründer:innen unterstützt, in 
ihrem Grätzel Waren und Dienstleistungen für den 
täglichen Bedarf der dort lebenden Menschen an­
zubieten. 

QR-Code scannen und
kostenlos beraten lassen:

wien.neos.eu

WIENER 
KMU- & 
EPU-
FÖRDER-
UNGEN

Unser erklärtes Ziel: 
die nachhaltige Aufwertung und 
Attraktivierung der Grätzel. 
So stärken wir unsere 
Wiener Betriebe in den 
Bezirken und aktivieren 
wirtschaftliche 
Potenziale vor Ort. 

Dein 
Markus Ornig
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MARKUS ORNIGS 
HIGHLIGHTS

WIENER  
NAHVERSORGER-FÖRDERUNGEN

Gründungsstipendium
WAS: Stipendium zur Weiterentwicklung und 
Verwirklichung deiner Gründungsidee

WER: Wiener:innen die noch keine 
selbständig wirtschaftliche Tätigkeit 
ausüben

FÖRDERQUOTE: 8.000 Euro pro Person 
über 6 Monate 

EINREICHZEITRAUM:  
Zwei Einreichperioden pro Jahr (1. Februar 
bis 31. März, 1. August bis 30. September) 

Förderung Digitalisierung
WAS: Themenbezogene Sachkosten

WER: Wiener KMU aus allen Branchen

FÖRDERQUOTE: 50 Prozent bis zu 
50.000 Euro je Projekt bei 10.000 Euro 
Mindestprojektgröße 

EINREICHZEITRAUM:  
bis 31. Dezember 2026

Förderung  
Geschäftsbelebung
WAS: Bauliche Maßnahmen zur Attraktivierung 
leerstehender Immobilien 

WER: KMU und Vereine

FÖRDERQUOTE: 50 Prozent bis zu 35.000 Euro 
bei 5.000 Euro Mindestprojektgröße

EINREICHZEITRAUM: bis 31. Dezember 2026

Förderung  
Grätzelinitiative Wien
WAS: Sachkosten und bei Übernahme eines 
Leerstandes auch Mietkosten 

WER: Kleine Unternehmen sowie Gründer:in­
nen im 16., 2. und 20. Bezirk die sich in  
einem Erdgeschosslokal ansiedeln oder ihr  
Geschäft durch Baumaßnahmen konkurrenz­
fähig halten wollen. 

FÖRDERQUOTE: 50 Prozent bis zu  
10.000 Euro Fördersumme pro Jahr bei  
500 Euro Mindestprojektgröße 

EINREICHZEITRAUM: bis 31. Dezember 2025

Förderung Nahversorgung
WAS: Kosten für Beratung, Material,  
Schulungen, Anschaffungen und Personal  
sowie Baumaßnahmen

WER: Kleine Unternehmen und Gründer:innen 
aus dem Bereich Nahversorgung, Handwerk 
oder Gewerbe

FÖRDERQUOTE: 50 Prozent bis zu 75.000 Euro 
bei 20.000 Euro Mindestprojektgröße 

EINREICHZEITRAUM: bis 31. Dezember 2026

Förderung  
Nahversorgung Energie
WAS: Energiesparende Maßnahmen 

WER: Kleinstunternehmen in Erdgeschoss­
zonen aus den Branchen Gewerbe, Handel und 
Gastronomie.

FÖRDERQUOTE: 50 Prozent für energie­
sparende Maßnahmen, 25 Prozent für  
andere Maßnahmen; bis zu 25.000 Euro pro  
Jahr bei 3.000 Euro Mindestprojektgröße 

EINREICHZEITRAUM: bis 31. Dezember 2026

U-Bahn-Hilfe
WAS: Laufender Kosten sowie Umsetzung von 
Maßnahmen zur Umsatzsicherung

WER: Kleine Unternehmen in Erdgeschosszonen 
die durch den U-Bahn-Bau U2/U5 maßgeblich 
beeinträchtigt sind.

FÖRDERQUOTE: 50 Prozent für Mietkosten bis 
zu 10.000 Euro, 80 Prozent für Initiativprojekte 
bis zu 7.000 Euro 

EINREICHZEITRAUM: bis zum Ende  
des U-Bahn-Baus, nicht später als  
31. Dezember 2026 


